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Zwei Ding, o Herr, bitt ich von dir
LXXXVIII.
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Geistliche Lieder auf gewöhnliche Preußische Kirchen-Melodeyen
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6. Des Herren Segen machet reich
ohn alle Sorg, wenn du zugleich
in deim Stand treu und fleißig bist
und tust, was dir befohlen ist.

5. Oder wenn Armut drücket mich,
zum Stehlen möcht geraten ich
oder mit Sünd trachten nach Gut.
Ohn Gottesscheu wie mancher tut.

4. Sonst wenn ich würd zu satte sein,
verleugnet ich den Herren mein
und sagte: "Was frag ich nach Gott?
Ich bin versorgt in aller Not."
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